
   
    

  
 

   
                                                                            

    
 

   

   

   

 
 

01 Wanner Straße 23 
Postgebäude des Amtes Wanne. 
Massivbau mit barocken Stil-
elementen. Geschützt sind die 
straßenseitigen Fassaden sowie die 
gesamte Dachlandschaft. 
Erbaut 1914-1915 
 

02 Wohnblock Wanner Straße 4–12 … 
Fünfgeschossige Wohnblockbebau-
ung zu einem zu ¾ geschlossenen 
Carre. Klinkerfassaden mit Schmelz- 
flussziegeln.  Gestaltung mit 
deutlichem Bauhauseinfluss.  
Erbaut 1927 bis 1929 und 1936 
 

03 Overhofstraße 5 
2 ½ -geschossige Villa mit Mansard-
dach über verspringendem Grundriss. 
Schnittsteinputzfassade mit hohem 
Sockel in neubarocker Gestaltung. 
Prägnanter Risalit mit Schweifgiebel. 
Erbaut 1905 
 

04 Stöckstraße 34 b 
Feuerwehrgerätehaus. Symmetrisch 
aufgebaute Ziegel-Putzfassade mit 
mittig angeordnetem Giebel welcher 
durch Blendbögen und Giebelreiter 
vertikal gegliedert ist.  
Erbaut 1906 
 

05 Kaiserdenkmal im Stadtgarten 
Der Kaiserbrunnen wurde von der 
Wanner Bürgerschaft errichtet, und 
zeigte auf den im Sockelbereich be- 
findlichen Medaillons die Portraits der  
drei letzten deutschen Kaiser. 
Enthüllt am 01.09.1901 
 

06 Freisenstraße 50 - 56 
Die 2 ½ - geschossige Häuserzeile 
dokumentiert die genossenschaft-
liche  Mietbauweise der späteren 
20er Jahre. Backsteinfassade mit 
starker horizontalen Betonung. 
Erbaut um 1925 
      

 

     

 

13 Haus Crange 
Ruine der ehem. Wasserburg. Erstmalig 
urkundlich erwähnt als Adelssitz im Jahre 
1411. Die Burganlage entstand im Mittel-
alter als Festung an der märkischen  
Grenze zum Vest Recklinghausen. 
Neuaufbau nach einem Großbrand 1761 

              
       14  Hertener Straße 4 

Großes bäuerliches Wohn- und Wirt-
schaftsgebäude . Fachwerkhaus  mit 
Ziegelausfachungen. Giebelseitiges 
großes Deelentor. Seit 2011 im Deelen- 
bereich als Büro genutzt. 
Erbaut 1852 

             
15 Hauptstraße 327 / 329 

Dreigeschossige Wohn – und Geschäfts- 
häuser mit flachem Satteldach. Ziegel- 
fassaden mit großer Anzahl von Fenstern 
in den Wohngeschossen. Fenstergewände 
verziert mit reicher Stuckornamentik. 

             Erbaut 1885 
 

       16  Hauptstraße 317 
Geschützt ist die kath. Pfarrkirche  
St. Laurentius inkl. einiger Ausstattungen 
im Inneren. Neugotischer Backsteinbau als 
dreischiffige Hallenkirche mit Chor. Aus 
der Erbauungszeit erhaltene Orgelempore 
Erbaut 1885-1890, Turm 1892 
 

17 Mozartstraße 6 
Das 3 ½-geschossige Wohn-und 
Geschäftshaus ist Bestandteil der ehemals 
mit einer Stahl-Glas-Konstruktion über- 
dachten „Kaiserpassage“. Stuck-Putz- 
Fassade mit vitrinenartigem Glasvorbau. 
Erbaut 1905 
 

18 Rathausstraße 6 
Rathaus Wanne. Representationsbau im 
Ziegel-Werkstein-Verband. Dominanter 
Portalrisalit mit Neo-Renaissancegiebel 
den ein zurückliegender Dachreiter mit 
Zwiebelturndach überragt. 
Erbaut von 1895 bis 1900 
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         07  Bickernstraße 46 

Ev. Auferstehungskirche. Geschützt 
sind die Kirche, Gemeinderäume, 
Glockenturm mit offenem Säulen-
gang, Pfarrhaus sowie Innenaus-
stattungen des Künstlers Max Kratz. 
Erbaut 1963 

 
         08  Wilhelmstraße 88 

Königin-Luisen-Schule. 
Symmetrisch gestalteter Ziegel-
Putzbau. Denkmalwert sind die 
Fassaden und Dächer sowie die 
öffentl. Verkehrsflächen im Inneren. 
Erbaut 1910 
 

         09  Wilhelmstraße 98 
Doppelbock-Schachtgerüst der 
Zeche Pluto-Wilhelm mit der Hänge- 
bank über Schacht 3 sowie den zwei 
Fördermaschinenhäusern. Geplant 
vom Architekten Fritz Schupp. 
Erbaut 1951-1953 
 

10  Unser-Fritz-Str. 182 / Alleestr. 2 
Ehemalige Hauptverwaltung der 
Zeche Unser-Fritz. Etwa zeitgleich 
mit dem südl. gelegenen Malakoff- 
Turm errichtet. Sanierung und Um- 
nutzung zu Wohnzwecken 2003. 
Erbaut um 1871, erweitert 1907 

              
         11  Unser-Fritz-Straße 108                                 

        Heimatmuseum. Ehemalige Unser- 
        Fritz-Schule. Ziegelfassade mit  
        dominantem, turmartigen Mittelri- 
        salit. Auffällige Traufenausbildung  
        mit Dreiecksträgern und Spitzkugeln. 

               Erbaut 1906-1907  
 

         12  Alt Crange 4 
Der giebelständige Fachwerkbau ist 
Bestandteil der historischen Bebau- 
ung  des ehemaligen Dorfkernes 
von Crange. Errichtet wurde es als 
Längsdeelenhaus. 
Erbaut 1748 
 



���������	
�
�



�

�

�

�
�

�

��

�
��

��

��
��

��
��

�

�������������
��������

��

 
������!�"�����#
��

�������	
���

�
����������
����
���������
��������
$��
�
� 
�����%
&'�"


���������

��
�����������	
��������
 ����
!"
�����#�$

���%�	
��������
 ����

���%�	��������	
��������%�&�'���

���%�()����*#��
 ��+

��&%���,�#��
 ���&��

��+%�-
�#������.
���.���
���
����

��/%�����#��#��
 ��+��'�+/

��0%�������#��
 ��&/

��1%�	�����.#��
 �%�11

��2%�	�����.#��
 ��21

��%�3�#��'�����'���%��1����4����#��%��

��%�3�#��'�����'���
 ����1

��%�4���5�
����&

��%�"
�#�5�
���

�&%�"�����������
 ��&

�+%�"
���#��
 ����0�����2

�/%�"
���#��
 ����0

�0%�6��
��#��
 ��/

�1%�7
��
�##��
 ��/


	s1
	s2



